
Die Dampfmaschinen. RT,

dem Fluß entnimmt. Kühlwasser und Kondensat werden von der Naßluftpumpe 41 abgesaugt

und durch ein sich an den Stutzen 42 anschließendes Rohr nach außen in den Fluß abgeführt.
Der Antrieb der Luftpumpe erfolgt von dem Kreuzkopf des Niederdruckzylinders aus, dessen
Zapfen 30 in kleinere Zapfen auslaufen, die durch Stangen .37 mit drehbaren Hebeln 38 ver-
bunden sind; letztere übertragen ihre Bewegung durch die Welle 39 auf einen anderen Hebel, an
den die Kurbelstange 40 der doppeltwirkenden Luftpumpe angreift. Von dem Zapfen 49 des
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Fig. 161.

 

 

Fig. 162. Fig. 164.

Fig. 161—164. Stehende Verbundmaschine mit Lentzsteuerumg von Gebr. Meer, München-Gladbach.

Hebels 38 wird ferner noch der Antrieb der Hilfspumpen, Speise- und Lenzpumpen 48 abgeleitet.
Zum Drehen der Maschine in kaltem Zustande dient das awuf der Kurbelwelle sitzende Schnecken-

rad 36, das von einem Schaltwerk angetrieben wird. Am .Maschinistenstand befindet sich ferner
neben der Umsteuermaschine 20 noch ein Hebel 46 für das Einspritzventil des Kondensators
sowie ein Hebel 47 zum Öffnen und Schließen der Zylinderentwässerungshähne.

Als Steuerorgane finden bei den stehenden Maschiinen vorzugsweise Kolben- und Flach-
schieber Verwendung, nicht selten auch Ventilsteuerungeın. Eine mit Ventilsteuerung (System

' Lentz) ausgerüstete stehende Verbundmaschine von Gebr. Meer in München-Gladbach zeigen

die Fig. 161—164. Die Maschine leistet bei 200 minutlichten Umdrehungen 200 PS. Hoch- und


